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Nordhausen. Der Nordthüringer
Unternehmerverband (NUV) hat
zwei neueMitglieder. Vorstandsvor-
sitzenderNielsNeubegrüßte jüngst
Mario Könitzer und Amr Shakhas-
hiro und dankte ihnen für die
Unterstützung beim Großbrand in
Bleicherode. Die beiden Unterneh-
mer sind seit Jahren im Sicherheits-
geschäft unterwegs.
MarioKönitzer istmitdemUnter-

nehmen MK-Event und Sicher-
heitsdienst GmbH seit rund drei
Jahrzehnten regional sowieüberdie
Landesgrenzen hinaus im Sicher-
heitsgeschäft tätig. Anders sieht es
beiAmrShakhashiro aus.DerSyrer
kam vor sechs Jahren aus Damas-
kus nach Thüringen, wurde in der

Rolandstadt schnell selbstständig
und etablierte hier eine Shisha Bar
nebst Shop und das Unternehmen
S.K.S Ordner-Event-Service

Geschäftsfelder im Ausland
Zusammen wollen Könitzer und
Shakhashiro ihre Erfahrungen und
die bisherigen Geschäftsfelder zu-
sammenführen und erweitern und
gründeten am 1. Juni 2021 die Fir-
maM.S.K. International GbR. Zum
einen legen sie den Schwerpunkt
ihrer zukünftigen Aktivitäten auf
dasAusland,wollendieBewachung
von Hotels sowie den Personen-
schutz etablieren.
„Sicherheitsdienstleistungen im

Ausland durch deutsche Unterneh-

men werden sehr geschätzt. Aber
auch bundesweit sind wir präsent“,
führt Amr Shakhashiro aus. Er ver-
weist dabei auf Erfahrungen in Du-
bai, Kanada, imLibanonund inden
USA. „Zudem gibt es aktuell Anfra-
gen für die Fußball-WM dieses Jahr
in Katar”, verkündet der Unterneh-
mer stolz.
Mario Könitzer ergänzt: „In der

Region können wir auf Events, auf
seriöse Über- und Objektbewa-
chungen in Einkaufszentren, Fir-
mengeländen, Flüchtlingsunter-
künften und Hochschulen verwei-
sen. Überregional arbeiten wir
unter anderem mit der Deutschen
Bahn in Berlin sowie Leipzig zu-
sammen.“

Dennoch macht der Mangel an
ausgebildeten Arbeitskräften auch
um die Sicherheits- und Bewa-
chungsbranche keine Bogen. Die
beiden Unternehmer seien stets auf
der Suche nach neuen Mitarbei-
tern. Aktuell kann das Unterneh-
men auf fast 90 zurückgreifen. Der
geschäftlichen Zukunft sieht das
Duo optimistisch entgegen. Ge-
plant sei unter anderem die Vergrö-
ßerung des firmeneigenen Immobi-
lienbestandes und die Eröffnung
eines Schnellrestaurants. Vor allem
mit dem Ausbau der Zertifizierung
im Bereich des Qualitätsmanage-
ments wollen sie punkten, um letzt-
lich auch im internationalen Wett-
bewerb bestehen zu können. red

Mario Könitzer (li,) und Amr Shakhashiro verstärken den Unter-
nehmerverband. NIELS NEU / NORDTHÜRINGER UNTERNEHMERVERBAND

Nordhäuser Sicherheitsfachkräfte bei Fußball-WM inKatar gefragt
Mario Könitzer und Amr Shakhashiro treten dem Nordthüringer Unternehmerverband bei

Roberto Blanco
für JürgenDrews
Osterode. Schlagerfans rund um
den Harz können sich auf eine gro-
ßeLive-Party freuen:Am8. Juliwer-
den mit Giovanni Zarrella und An-
na-Maria Zimmermann angesagte
Künstlerinnen und Künstler nach
Osterode kommen. Kurzfristig hat
sich im Programm eine Änderung
ergeben. Für den erkrankten Jürgen
Drews, der zunächst dabei sein soll-
te, konnte nun ein Urgestein des
deutschen Schlagers, Roberto Blan-
co gewonnen werden.
Laut Veranstalter bietet er Lei-

denschaft pur. Alle drei sind auch
erfahrene Showstars, die für Stim-
mung sorgen können und die gute
Laune garantieren. Immer nach
dem Lebensmotto von Giovanni
Zarrella: La vita è bella. Das Leben
ist schön! Präsentiert wird die Ver-
anstaltung von NDR Schlager, mo-
deriert vonMichael Thürnau.
Start des Konzerts ist um 20 Uhr

auf der Bleichestelle. Tickets gibt es
unter anderem im Service Center
des Harz Kurier im Gipsmühlen-
weg 2 - 4 und in der Stadthalle.

Große Auszeichnung für die Kreismusikschule
Das Projekt „Einheit in Vielfalt“ erhält Preis von Niedersächsischer Sparkassenstiftung und Musikland Niedersachsen

Herma Niemann

Osterode/Bad Grund. Sie sei innova-
tiv, sorge für Stabilität, Kontinuität
und sei offen für Veränderungen.
Gemeint ist die Kreismusikschule
LandkreisGöttingen/BereichOste-
rode (KMS), die am Samstag als
einer von fünf Preisträgernmit dem
Förderpreis Musikvermittlung der
Niedersächsischen Sparkassenstif-
tungundMusiklandNiedersachsen
ausgezeichnet wurde. Die Preisver-
leihung für das Projekt „Einheit in
Vielfalt“ fand im Atrium in Bad
Grund statt.
Dieses Jahresprojekt präsentierte

sich mit zahlreichen Konzertveran-
staltungen im Altkreis Osterode ge-
meinsam mit den Kooperations-
partnern, die die Vielfalt der musi-
kalischen Aktivitäten der Kreismu-
sikschule präsentierten und erprob-
te damit eine neue Form des musi-
kalischenMiteinanders.DasWesen
der Musik sei es, Freude zu verbrei-
ten, zitierte der Göttinger Landrat
Marcel Riethig Aristoteles. „Musik
ist aber noch viel mehr als Freude,
sie begeistert, sie beruhigt, sie för-
dert und fordert und beansprucht
denGeist und den Körper“, so Riet-
hig: „Musik ist etwas Wunderba-
res.“Undes seiwichtig, dasdenKin-
dern zu vermitteln. Mit dem Preis
würde der KMS eine große Ehre
und Anerkennung des Engage-
ments zuteil.
Der Preis zeige aber auch die Le-

bendigkeit der KMS in allen Facet-
ten. „Es ist wichtig, einen solchen
Preis auch entsprechend zu würdi-
gen“, betonte die Bundestagsabge-
ordnete und frischgebackene Präsi-
dentin des Landesverbandes der
Niedersächsischen Musikschulen,

Frauke Heiligenstadt. „Ohne Mu-
sikschulen gäbe es auch keine Mu-
sik“, so Heiligenstadt „denn, ob eh-
renamtlich oder hauptamtlich –
Musikschulen sorgen dafür, dass
die Inhalte aus dem Schulunter-
richt vertieft werden können.“ Die
Bundestagsabgeordnete dankte al-
len Lehrkräften und den Preisstif-

ternunddrückte ihreHoffnungaus,
dass dieser Preis weiterhin Motiva-
tion für zukünftige innovative Pro-
jekte sei.
Prof. Lydia Grün (Hochschule

für Musik in Detmold) gehörte der
Jury zur Preisauslobung an. „Kultu-
relle Teilhabe funktioniert, wenn
man offen für Veränderung ist. Wir
brauchen Menschen, die etwas
Neues ausprobieren“, so Grün. Ein
Instrument zu lernen, bedeute viel
mehralsdas. „Man lerntKonzentra-
tion, Fokus und das Dranbleiben,
aber auch, mit anderen gemeinsam
zu musizieren“, so Grün.
Den Projektleiter „Einheit in

Vielfalt“ und Pädagogischen Leiter
der KMSOsterode, Wolfgang Kahl,
betitelte Grün humorvoll mit „Ter-
rier-Qualitäten im Dranbleiben“.
Denn die Auszeichnung sollte
eigentlich schon im vergangenen
Jahr erfolgen. „Für Ihre Energie,
Ihren Mut und kreative Ideen be-
kommen Sie heute den Förder-
preis“, so Grün.
Der Vorstandsvorsitzende der

Sparkasse Osterode, Thomas Toe-
be, hatte die Ehre den Preis zu über-
reichen. „Für eine kleine, aber feine
Musikschule seid Ihr wirklich breit
aufgestellt“, so Toebe. KMS-Leiter

Wolfgang Kahl dankte auch im Na-
men seiner Kollegen für den Preis.
Seit 35 Jahren sei man immer wie-
der auf der Suche nach neuen Pro-
jekten, und zwar, weil die Kinder
solche Projekte brauchen würden.
Ein aktuelles Projekt sei zum Bei-
spiel, dass KMS-Schüler eigene
Songtexte einstudierten, die dann
auf eine CD gebrannt werden sol-
len.
Für den musikalischen Rahmen

an diesem Nachmittag sorgten ver-
schiedene Ensembles. Die Akkor-
deon-Spielgemeinschaft Osterode-
Herzberg präsentierte das Werk
„Music“ von John Miles und die
KMS Querflöten-Klasse den Song
„Boulevard of BrokenDreams“ von
Greenday. Außerdem performten
zwei KMS-Schülerinnen den Titel
„Afterglow“ von Ed Sheeran, eben-
so traten Mundharmonika-Schüler
auf. Die KMS präsentierte sich be-
reits am Nachmittag im Weltwald
mit eigenen Ensembles und auch
Ensembles aus den Kooperations-
bereichender öffentlichenSchulen.
Ein Weltwald-Rallye-Quiz lud die
Besucherinnen und Besucher ein,
einen tieferen Einblick in das Pro-
jekt und die musikalischen Präsen-
tationen zu gewinnen.

Teilnehmer der Querflötenklasse der KMS Osterode mit dem Titel „Boulevard of Broken Dreams“ von der Gruppe Greenday. HERMA NIEMANN / HK

Ohne Musikschulen gäbe
es keine Musik, denn, ob

ehrenamtlich oder
hauptamtlich –

Musikschulen sorgen
dafür, dass die Inhalte
aus dem Schulunterricht
vertieft werden können.

Frauke Heiligenstadt SPD-
Bundestagsabgeordnete aus Northeim

und Präsidentin des Landesverbandes der
Niedersächsischen Musikschulen

Landrat Marcel
Riethig bei sei-
nem Grußwort.
HERMA NIEMANN / HK

ZumGeburtstag:
Neue Erzählung
vonGünter Grass
Steidl veröffentlicht
bislang unbekannte
Erzählung des Autors

Göttingen.DerGöttinger Steidl Ver-
lag publiziert zum 95. Geburtstag
des Literaturnobelpreisträgers
GünterGrass neue Bücher von und
über den Autoren. Im Sommer er-
scheine die bislang unbekannte,
nicht veröffentlichte Erzählung „Fi-
gurenstehen“, sagte Verlagsspre-
cherin Claudia Glenewinkel am
Montag dem Evangelischen Presse-
dienst.
Ebenfalls im Sommer veröffentli-

che Steidl das Buch „Günter Grass
als Buchkünstler“, heißt es in der
MitteilungderNachrichtenagentur.
Autoren sind der Göttinger Litera-
tur-ProfessorHeinrichDetering, Li-
sa Kunze von der Niedersächsi-
schen Staats- und Universitätsbib-
liothek sowie Katrin Wellnitz, die
wissenschaftliche Mitarbeiterin am
DeutschenSeminar derUniGöttin-
gen ist.
Günter Grass wäre am 16. Okto-

ber 95 Jahre alt geworden. Er starb
am 13. April 2015 in Lübeck. Der
Steidl-Verlag besitzt die Weltrechte
amWerk desNobelpreisträgers von
1999. 2020 gab der Verlag mit der
„Neuen Göttinger Ausgabe“ das
Gesamtwerk des Schriftstellers he-
raus. jlk
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